
 

 

 

 

 

 

 

 

Lfd. Nr.4/2023 

 

 

Verhandlungsschrift 
  

über die ordentliche Sitzung des Gemeinderates 

am 05.Dezember 2023 im Rathaus, Marktplatz 1, Markt Piesting 

 

Beginn: 18:30 Uhr       Ende: 19:33 Uhr 

 

Die Einladung erfolgte am 28.11.2023 durch Kurrende, per Mail und Einzelladung. 

 

Anwesend waren: 

 

Bgm. Roland Braimeier  

 

Die Mitglieder des Gemeinderates: 

Vzbgm. Franz Wöhrer 

OV Anton Kölbl  

GGR Claudia Ruisz 

GGR Mag. Alexander Leeb     GR Lars Müller 

GR Adam Bruckner      GR DI Heinz Mahnke 

GR Friederike Hornung      

GR DI Gerhard Navratil      

GR Barbara Baha         

GR Erich Albrechtowitz       

GR Michael Gaupmann     GR Robert Ohorn 

        GR Katharina Göbl 

      

 

Entschuldigt waren: GGR Lisa Böck, GR Lena Hauer, GR Renate Goldmann, GGR Mario 

Blazevic, GR Walter Ströbl, GR Constantin Gessner 

Unentschuldigt war:  

Anwesend war außerdem: Schriftführer Jürgen Ecker 

 

Die Sitzung ist öffentlich. Die Sitzung ist beschlussfähig. 

 

 

 

 

 

 

 



Tagesordnung 
 

Tagesordnung: 

 

 Punkt 1: Totengedenken Friedrich Zodl und Alfred Schmoll 

 Punkt 2: Protokoll 

 Punkt 3: Angelobung 

 Punkt 4: Nachbesetzung Ausschuss Wirtschaft, Tourismus und Infrastruktur 

Punkt 5: Berichte a) Gemeindevorstand, b) Prüfungsausschuss und c) Ausschuss für 

Generationen, Bildung und Soziales  

und e) Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Infrastruktur 

 Punkt 6: Voranschlag 2024 

 Punkt 7: Teilungsplan Bocksbachgasse 16 

 Punkt 8: Glasfaser Ausbau Absichtserklärung 

 Punkt 9: Übereinkommen ÖBB Grundbenützung Feldweg 

 Punkt 10: Subvention Kinderschipässe Schigebiet Unterberg 

 Punkt 11: Richtlinien Förderung Photovoltaikanlagen 

Nicht öffentlicher Teil 

Punkt 12: Weihnachtsspenden 

Punkt 13: Weihnachtszuwendungen 

Punkt 14: Mietvertrag 

Punkt 15: Ehrung 
 

Vorsitzender Bgm. Roland Braimeier eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden 

Mitglieder des Gemeinderates und die Zuhörer.  

Die Sitzung wurde ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen und ist beschlussfähig.  

 

Der Bürgermeister bittet die vorliegenden Dringlichkeitsanträge vorzubringen.  

 

GR Göbl berichtet für die Grünen und GUT für Piesting und Dreistetten, dass „Einführung 

eines Sitzungsplanes“ – den Sitzungsplan ein halbes Jahr im Voraus für alle Mitglieder des 

Gemeinderates bekanntzugeben - als zusätzlicher Tagesordnungspunkt in die heutige Sitzung 

aufgenommen werden soll. 

Antrag: Der Gemeinderat möge diesem Punkt die Dringlichkeit zuerkennen.  

Beschluss: Dringlichkeit nicht zuerkannt. 

Stimmen JA: Ohorn und Göbl 

Stimmen NEIN: Braimeier, Wöhrer, Ruisz, Leeb, Kölbl, Baha, Albrechtowitz, Hornung, 

Navratil, Bruckner, Müller und Mahnke 

 

GR Ohorn berichtet für GUT für Piesting und Dreistetten und die Grünen, dass 

„Informationsfluss / mehr Transparenz innerhalb des gesamten Gemeinderates zu heiklen 

Themen“ – Bei hochbrisanten heiklen Themen ist Transparenz innerhalb des gesamten 

Gemeinderates von enormer Wichtigkeit. Der Informationsfluss muss alle Parteien erreichen 

umso üblen und bösartigen Gerüchten entgegenwirken zu können. Im Vorfeld solcher 

Projekte sollen eventuelle Missverständnisse ausdiskutiert und unterschiedliche Standpunkte 

angehört werden - als zusätzlicher Tagesordnungspunkt in die heutige Sitzung aufgenommen 

werden soll. 

Antrag: Der Gemeinderat möge diesem Punkt die Dringlichkeit zuerkennen.  

Beschluss: Dringlichkeit nicht zuerkannt. 

Stimmen JA: Ohorn und Göbl 



Stimmen NEIN: Braimeier, Wöhrer, Ruisz, Leeb, Kölbl, Baha, Albrechtowitz, Hornung, 

Navratil, Bruckner, Müller und Mahnke 

 

GR Göbl berichtet für die Grünen und GUT für Piesting und Dreistetten, dass „Sicherer 

Schulweg – Beschluss zum Auftrag eines Verkehrskonzeptes für Markt Piesting“ – den 

Auftrag eines Verkehrskonzeptes für Markt Piesting, das den sicheren Schulweg für 

Schulkinder beinhaltet, zu vergeben - als zusätzlicher Tagesordnungspunkt in die heutige 

Sitzung aufgenommen werden soll. 

Antrag: Der Gemeinderat möge diesem Punkt die Dringlichkeit zuerkennen.  

Beschluss: Dringlichkeit nicht zuerkannt. 

Stimmen JA: Ohorn, Göbl und Mahnke 

Stimmen NEIN: Braimeier, Wöhrer, Ruisz, Leeb, Kölbl, Baha, Albrechtowitz, Hornung, 

Navratil, Bruckner und Müller 

 

GR Ohorn berichtet für GUT für Piesting und Dreistetten und die Grünen, dass „Neubau / 

Neugestaltung der Volks- und Musikschule“ als zusätzlicher Tagesordnungspunkt in die 

heutige Sitzung aufgenommen werden soll. 

Antrag: Der Gemeinderat möge diesem Punkt die Dringlichkeit zuerkennen.  

Beschluss: Dringlichkeit nicht zuerkannt. 

Stimmen JA: Ohorn, Göbl und Mahnke 

Stimmen NEIN: Braimeier, Wöhrer, Ruisz, Leeb, Kölbl, Baha, Albrechtowitz, Hornung, 

Navratil, Bruckner und Müller 

 

GR Göbl berichtet für die Grünen und GUT für Piesting und Dreistetten, dass „die Gemeinde 

Markt Piesting bekennt sich zu verbindlichem Bodenschutz und unterstützt das 

österreichweite 2,5 ha-Ziel Bodenverbrauch pro Tag – Resolution an Landes- und 

Bundesregierung“ als zusätzlicher Tagesordnungspunkt in die heutige Sitzung aufgenommen 

werden soll. 

Antrag: Der Gemeinderat möge diesem Punkt die Dringlichkeit zuerkennen.  

Beschluss: Dringlichkeit nicht zuerkannt. 

Stimmen JA: Ohorn, Göbl, Müller und Mahnke 

Stimmen NEIN: Braimeier, Wöhrer, Ruisz, Leeb, Kölbl, Baha, Albrechtowitz, Hornung, 

Navratil und Bruckner 

 

 

Punkt 1. Totengedenken Friedrich Zodl und Alfred Schmoll 

Der Bürgermeister berichtet über die Verdienste der verstorbenen Gemeinderäte und setzt die 

Gemeinderatssitzung nach Abhaltung einer Trauerminute fort. 

 

Punkt 2. Protokoll: Die vorliegenden Protokolle liegen zur Beschlussfassung vor.   

Antrag an den Gemeinderat: Die vorliegenden Protokolle sollen beschlossen werden. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Punkt 3. Angelobung: Der Bürgermeister teilt mit, dass nach dem Tod von GR Alfred 

Schmoll die Freiheitliche Partei Herrn Michael Gaupmann zur Nachbesetzung entsendet. 

Der Bürgermeister verliest die Gelöbnisformel, die von Herrn Michael Gaupmann 

angenommen wird. 

 

Punkt 4. Nachbesetzung Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Infrastruktur: 

Der Bürgermeister entsendet den neuen Gemeinderat Michael Gaupmann in den Ausschuss 

Wirtschaft, Tourismus und Infrastruktur. 



 

Punkt 5. Bericht a) Gemeindevorstand, b) Prüfungsausschuss, c) Ausschuss für 

Wirtschaft, Tourismus und Infrastruktur 

a) Der Bürgermeister berichtet über die am 21.11.2023 abgehaltene 

Gemeindevorstandssitzung. 

b) Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR Erich Albrechtowitz berichtet über die am 

4.12.2023 abgehaltene Sitzung des Prüfungsausschusses insbesondere über die Prüfung 

des Voranschlages 2024. 

 

Der Gemeinderat Erich Albrechtowitz verlässt um 19:03 Uhr die Sitzung 

 

c) Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Infrastruktur: 

Der Ausschuss hat getagt am 05. Oktober 2023. Themen waren Verkehrssicherheit und neue 

„Energiegemeinschaft“. Schulweg als sicherer Schulweg durch verschiedene Maßnahmen auf 

Bushaltestellen und Promenadenweg. Zebrastreifen in der Johannesgasse und Volksschule 

werden erneuert. Die Geschwindigkeitsanzeige wird regelmäßig an den neuralgischen 

Punkten aufgestellt. Die „Energiegemeinschaft „wurde in einem eigenen Termin vorgestellt. 

 

Punkt 6. Voranschlag 2024 

Der Bürgermeister stellt fest, dass allen Parteien der Voranschlag 2024 einschließlich des 

Dienstpostenplans fristgerecht übergeben wurde. 

Der Amtsleiter und Kassenverwalter Jürgen Ecker erläutert den Voranschlag 2024 in seinen 

wesentlichen Punkten. Zu den Kommentaren von GR Robert Ohorn wird Stellung genommen. 

Der Bürgermeister berichtet, dass zu dem vorliegenden Voranschlag eine Stellungnahme 

eingegangen ist und erläutert diese. (Siehe Beilage A) 

Antrag des Bürgermeisters namens des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem 

vorliegenden Voranschlag 2024 einschließlich des Dienstpostenplan unter Berücksichtigung 

der Eingebrachten Stellungnahme seine Zustimmung geben.  

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Stimmen JA: Braimeier, Wöhrer, Ruisz, Leeb, Kölbl, Baha, Hornung, Navratil, 

Bruckner,Mahnke, Müller, Gaupmann  

Stimmen NEIN: Ohorn, Göbl  

 

Punkt 7. Teilungsplan Bocksbachgasse 16 

 

Punkt 8. Glasfaser Ausbau Absichtserklärung 

 

GGR Mag. Alexander Leeb teilt mit, dass die Gemeinde Markt Piesting die Möglichkeit hat 

mit der Firma Speed Connect eine Absichtserklärung zur Errichtung der Infrastruktur 

Glasfasernetz zu vereinbaren. Für die Errichtung der Infrastruktur Glasfaser entstehen der 

Gemeinde Markt Piesting keine Kosten. Im Gegenzug beabsichtigt die Gemeinde Markt 

Piesting bei der Errichtung des Netzes, insbesondere im Zuge der Baumaßnahmen auf 

öffentlichem Grund, die Firma Speed Connect Austria bei allen dafür notwendigen 

Gestattungen und Genehmigungen bestmöglich zu unterstützen. Alle verwendeten 

Bauverfahren entsprechen den neuesten technologischen Standards. (Fräsverfahren) Die 

Bauarbeiten werden fachgerecht und unter Rücksichtnahme auf bestehende Straßen und 

Einbauten ausgeführt.  

 

Antrag des Bürgermeisters namens des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der 

vorliegenden Absichtserklärung (Beilage B) mit der Firma Speed Connect 

Netzwerkserrichtungs GmbH seine Zustimmung geben. 



 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Punkt 9. Übereinkommen ÖBB Grundbenützung Feldweg 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass die ÖBB Infra AG beabsichtigt auf der ÖBB Strecke 

Wöllersdorf-Markt Piesting von Bahn km 10,990 bis 12,700 den Unterbau zu sanieren. Hierzu 

ist die Nutzung des vorhandenen Grabens, welcher sich teilweise auf Gemeindegrund 

befindet, notwendig. 

 

Antrag des Bürgermeisters namens des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem 

vorliegenden Übereinkommen (Beilage C) seine Zustimmung geben. 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Punkt 10. Subvention Kinderskipässe Schigebiet Unterberg 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass es auch dieser Saison eine Unterstützung in Form einer 

Subvention der Skikarten für Kinder geben soll. Förderung einer Tages-, Mehrtages- oder 

Saisonkarte ausgestellt von den Skigebieten im Piestingtal für Kinder mit Hauptwohnsitz in 

der Gemeinde Markt Piesting bis zum vollendeten 15. Lebensjahr, in der Höhe von 50% der 

Kosten für die Skikarte, maximal 100€ pro Kind und Saison. Die Eltern legen die gekaufte 

Tages-, Mehrtages- oder Saisonkarte am Gemeindeamt vor und bekommen die Förderung in 

bar refundiert. 

 

Antrag des Bürgermeisters namens des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der 

vorliegenden Subvention seine Zustimmung geben. 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

Punkt 11. Richtlinien Förderung Photovoltaikanlagen 

 

Der Bürgermeister teilt mit, dass die bestehende Richtlinie abgeändert werden soll.  

Die Errichtung von Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet von Markt Piesting wird seitens 

der Gemeinde mit 100,00€ pro kWp (KiloWattpeak) festgesetzt und mit max. 1.000,00€ 

gedeckelt. Die Förderung ist innerhalb eines Jahres ab Rechnungslegung der errichtenden 

Firma beantragbar. Dem Förderansuchen sind beizulegen: Eine Bestätigung der ausführenden 

Firma über die fachgerechte Errichtung der PV-Anlage sowie die dazugehörige Rechnung. 

Eine etwaige, nach der NÖ Bauordnung erforderliche Bauanzeige über die Errichtung einer 

PV-Anlage wird durch diese Förderung nicht berührt. Weiters wird die Errichtung von PV-

Batteriespeicheranlagen mit 100,00€ pro kWh Speicherkapazität gefördert und mit max. 

1.000,00€ gedeckelt.  

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Auszahlung der Förderung, nach erfolgter Prüfung zu 

veranlassen.  

 

Antrag des Bürgermeisters namens des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den 

geänderten Förderrichtlinien seine Zustimmung geben. 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 



 

Der Bürgermeister bedankt sich bei den Zuhörern und bittet diese den Sitzungssaal zu 

verlassen.  

 

 

 

Nicht öffentlicher Teil: 

 

 

Da nichts Weiteres vorgebracht wird schließt der Bürgermeister die Sitzung.  

 

Markt Piesting, am 05.12.2023 
 

 
 

 

 

....................................................    ...................................................... 

Bürgermeister       Schriftführer 

 

 

 

.................................................................................................................................................... 

Gemeinderat    Gemeinderat    Gemeinderat 

 


